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Besondere Bedingungen fur die Nachversicherung
(Nachversicherungsgarantie) der Tarifgruppe |A 17
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Wann konnen Sie die Nachversicherungsgarantie in Anspruch
nehmen?

In welcher Héhe kénnen Sie nachversichern?

Wie erhdhen sich lhre Beitrdge und Versicherungsleistungen?
Welche sonstigen Bestimmungen gelten fur die Erhéhung Ihrer
Versicherungsleistungen?

Wann erlischt oder ruht Ihre Nachversicherungsgarantie?

Wie koénnen Sie Ihren Versicherungsschutz durch die Nachver-
sicherung gegen Einmalbeitrag erhhen?

Wann konnen Sie die Nachversicherungsgarantie in
Anspruch nehmen?

Sie haben das Recht, lhre laufenden Beitrdge und damit lhren
Versicherungsschutz einmal im Versicherungsjahr zu erhéhen.
Dies miissen Sie mit einer Frist von einem Monat zum nachsten
Monatsersten schriftlich beantragen. Bei laufender Beitrags-
zahlung kénnen Sie die laufenden Beitrdge innerhalb des Ka-
lenderjahres auch riickwirkend erhdhen; die entsprechenden
Fondsanteile werden jedoch zum Kurs des nachsten Monats-
ersten gekauft.

Fir die Erhdhungen gelten die Rechnungsgrundlagen des
urspringlichen Vertrages.

In welcher Hohe kénnen Sie nachversichern?

Erhéhungen sind nicht mehr mdéglich, wenn Ihr jahrlicher Bei-
tragsaufwand 2.400 Euro erreicht hat. Dieser Betrag kann von
uns bei einer Erhthung des Sonderausgabenabzug-Hbchst-
betrages geméaB § 10a des Einkommensteuergesetzes (EStG)
verandert werden.

Die Nachversicherung wird mit der restlichen Beitragszahlungs-
dauer und Aufschubzeit der urspriinglichen Versicherung
abgeschlossen.

Wie erhohen sich lhre Beitrdge und
Versicherungsleistungen?

Ihre Versicherungsleistungen erhéhen sich nicht im gleichen Ver-
héltnis wie Ihre Beitrdge, sondern abhangig von

— dem Erhoéhungstermin

- lhrem Geburtsjahr

— der restlichen Beitragszahlungsdauer und Aufschubzeit

— dem Erhdhungsbeitrag

- einem eventuell vereinbarten Beitragszuschlag.

Uber Ihre neuen Garantiewerte informieren wir Sie gegebenen-
falls schriftlich.
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Welche sonstigen Bestimmungen gelten fiir die Erh6hung
lhrer Versicherungsleistungen?

Alle im Rahmen lhres Versicherungsvertrags getroffenen Ver-
einbarungen, auch die Bezugsrechtsverfligung, erstrecken sich
ebenfalls auf die Erhéhung der Versicherungsleistungen.

Flr den Beginn des durch die Erhéhung erweiterten Versiche-
rungsschutzes gilt § 5 der Allgemeinen Versicherungsbedingun-
gen entsprechend.

Wann erlischt oder ruht lhre Nachversicherungsgarantie?

Sie haben kein Recht mehr auf Nachversicherung, wenn der
Rentenbeginn oder der Beginn der Ablaufphase in weniger als
3 Jahren erreicht wird.

Ihre Nachversicherungsgarantie ruht, solange fiir Sie keine
vertragliche Pflicht zur Beitragszahlung besteht.

Wie kénnen Sie lhren Versicherungsschutz durch die
Nachversicherung gegen Einmalbeitrag erh6hen?

Sie haben das Recht, lhren Versicherungsschutz zur vollstén-
digen Ausschdpfung des Férderrahmens (gemaB § 10a Abs. 1
Satz 1 EStG) durch Einmalbeitrag zu erhhen. Der Einmalbeitrag
muss mindestens 20 Euro betragen. Fir die Verwendung des
Einmalbeitrags gilt § 6 der Allgemeinen Versicherungsbedingun-
gen sinngemaB.

Im Ubrigen gelten die §§ 1 bis 5 sinngemaB.

Stand dieser Bedingungen: 01.01.2017
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.346 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 525 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 450 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 675 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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